
Frage: Die Chronische Nierenerkrankung (CNE) – was ist das?
Antwort: Die CNE, auch bekannt als Chronische Niereninsuffizienz (CNI), ist eine über einen Zeitraum von Monaten und Jahren
langsam fortschreitende Erkrankung der Nieren mit irreversiblem Funktionsverlust der Nephrone.

Frage: Wie kann ich die CNE erkennen – gibt es erste Symptome?
Antwort: Ja, die ersten unspezifischen Symptome können Sie bereits zuhause an Ihrer Katze erkennen:

• Reduzierter Appetit
•

 

Erbrechen 
•

 

Gewichtsverlust
•

 

Verminderte Aktivität / erhöhter Schlafbedarf
•

 

Struppiges Fell

Frage: Was kann ich machen, wenn meine Katze Symptome der CNE zeigt?
Antwort: Wenn Sie solche Symptome bei Ihrer Katze erkennen, vereinbaren Sie einen Termin bei Ihrem Tierarzt. Er kann
mit einfachen Tests wie z.B. einer Blut- und Urinuntersuchung feststellen, ob ein frühes Stadium der CNE die Ursache ist.

Frage: Was können die Ursachen einer CNE sein?
Antwort: Die Ursachen der CNE sind vielfältig. So kann eine Infektion, eine Verletzung oder auch eine Vergiftung zugrunde
liegen. Manchmal spielen auch Erbanlagen bestimmter Katzenrassen eine Rolle. In den meisten Fällen ist die Ursache
jedoch unbekannt, bzw. schwer herauszufinden. Oft beginnt die CNE mit einer unerkannten Nierenentzündung, die dann
zu einer irreversiblen Zerstörung des Nierengewebes führt.

Frage: Hat meine Katze ein erhöhtes Risiko, an einer CNE zu erkranken?
Antwort: Die CNE ist ein Gesundheitsproblem der älteren Katze, 10% aller Katzen über 7 Jahre sind davon betroffen, bei Katzen
über 10 Jahre steigt die Häufigkeit sogar auf 1 von 3 Katzen. 

Frage: Wie lange kann meine Katze mit einer CNE leben?

 

Antwort: Abhängig davon, in welchem Stadium die CNE diagnostiziert worden ist, ist auch die Lebenserwartung unterschiedlich.
Je früher die Krankheit entdeckt wird und je frühzeitiger mit einer Therapie begonnen wird, desto länger kann eine Katze bei
guter Lebensqualität mit dieser Erkrankung leben. Unbehandelt führt die CNE zum Nierenversagen

Frage: Kann man die CNE behandeln?
Antwort: Die CNE ist nicht heilbar, aber mit einer ausgewogenen tiermedizinischen Behandlung wird der Krankheitsverlauf deutlich
verlangsamt und die Niere geschützt. Mit Ihrer liebevollen Pflege zuhause und einer phosphatarmen Ernährung kann Ihre Katze
so durchaus über Jahre mit dieser Erkrankung bei guter Lebensqualität leben. 

Frage: Welche Rolle spielt Renalzin®
Antwort: Renalzin® ist ein moderner Phosphatbinder. Sein Wirkstoff Lantharenol bindet das im Futter enthaltene überschüssige
Phosphat zu einem unverdaulichen Komplex, der einfach mit dem Kot ausgeschieden wird, ohne dass es zu einer
Phosphatunterversorgung kommt. So wird die Niere wirkungsvoll entlastet, der Krankheitsverlauf verlangsamt und die
Lebensqualität entscheidend verbessert. 
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